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Heft 6.
« Die Stadt Soiothurn

: Inhaltsverzeichnis;

Juni 1911. VIe Année. N°6. Juin 1911.

65 Sä 6Ì « «5

Bilder aus Soiothurn. Von E. Schlatter. — Umbau des Café
Fédéral in Soiothurn. — Mitteilungen.

Abbildungen: Ansicht der Stadt Soiothurn; Kapelle von
St. Nikiaus; Blick auf die St. Ursenkirche; alter bischöflicher
Palast am Aareufer; Klosterplatz; St. Ursusbastion;
Turnschanze; Basler Tor; Zeughaus; Post; Zeughausgasse;
Rathaus; Lehrerseminar; Ecke beim Gerechtigkeitsbrunnen, einst
und jetzt; vier Pläne für den Umbau des Café Fédéral; das

alte Café Fédéral; der neue Bau.

Hiezu Beilage: Flugblatt über Bergbahnen.

Die Redaktlonsadresss ist jetzt:
B a s © 1, Knierstrasse «65.

<*«*«¦* La ville de Soleure « « « « « «

Sommaire: ¦'

Vues de Soleure, par E. Schlatter. — Reconstruction du

Café Fédéral à Soleure. — Communications.

Illustrations: Vue de la ville de Soleure; chapelle de

Saint-Nicolas; cathédrale de Saint-Ours; l'ancien palais
episcopal au bord de l'Aar; place du Couvent; bastion Saint-Ours;
Turnschanze; porte de Bâle; Arsenal; Poste; rue de l'Arsenal;
Hôtel do Ville; Ecole normale; un coin de rue et fontaine de la
Justice: autrefois et aujourd'hui; quatre projets pour remplacer
l'ancien Café Fédérai; l'ancienne maison; le bâtiment actuel.

Supplémint: Les chemins de fer de montagne.
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AHtteilun^.
Aus dan Jahren 198S und 1909 besitzen wir noca einige vollständige Jahrgangs unserer Zeitschrift „Heimatechutz".

Wir offerieren diese an neos Mitglieder unserer Vereinigung zum Preise von Fr. 5.— per Jahrgang (Verpackung und Porte inbegriffen).
Im weltern haben wir aus den Restbeständen des „Heimatsehutz" Serien von Je 10 verschiedenen Heften zusammengestellt,

dt» wir (nach unserer Wahl) zum Preise von Fr. 2.50 per Serie abgeben.
Sehliesslleh offerieren >ir aueh noeh die kleine Ausgabe unserer PuHlkatUn über den Wettbewerb für einfache

Mhwolzertsehe Wohnhäuser (Hefte IX und X des Heimatschutz 1903 vereinigt), und zwar :

Eine Ausgabe mit sämtlichen 6 Kunstbeilagen zu Fr. 1.—

tt W tt 1 * t» HU "¦ 'V
Beiiaa Ausgaben wird der von Herrn Dr. Baer verfasst», vorzügliche kleine Führer zu der Ausstellung dieses Wettbewerbes

unentgeltlich beigelegt.
Sowohl die Serien des .Heimatschutz" wie «Ue Publikationen Aber den Wettbewerb eignen sich sehr gut zu Propaganda-

«wecken und zu Geschenken an Lesehallen, Bibliotheken zur Auflage in Wartezimmern oder zur AusMlang an-Baumeister
und Handwerker.

Mitgliedern, welche uns durch Bestellung obiger Schriften in unserer Propaganda in dieser sicherlich wirksamen Welse
unterstützen und durch Abnahme dieser Restbestände auch finanziell halten, sind wir zu grossem Dank verpflichtet

Bestellung wolle man an die Kontrollstelle dts Heimatsehutz In Bern richten.
DER VORSTAND.

Unsere sämtlichen Mitglieder (Einzel- und Sektionsmitglieder) sind höflich gebeten, Anmeldungen,

Abmeldungen und Adressänderungen an die

Kontrollstelle des Schweiz. Heimatschutz in Bern
eu richten. Sektionsmitglieder wollen aber nicht unterlassen die Sektioa zu bezeichnen der sie angehören.
Reklamationen beim Ausbleiben einzelner Nummern der Zeltsehritt sind dagegen auch fernerhin in erster

Linie und sofort an die Post zu richten. Für den Fail, dass Reklamationen bei der Post erfolglos bleiben

sollten, wende man sich an die Kontrollstelle in Bern, niemals aber an den Verlag, welcher Instruktionen
«fiber die Zeitschrift nur-von uns entgegennehmen darf.

Bei undeutlicher Angabe von Adressen oder verspäteter Anzeige von Adressähderungen können
Nachlieferungen nur gegen Bezahlung gemacht werden. DER VORSTAND.

Tous les membres de la Ligue, soit les membres isolés, soit eeux faisant partie d'une sectien, sent

Instamment priés d'adresser dorénavant tonte demande d'admission, de démission, ainsi que tout changement
d'adresse au

Contrôle central du Heimatschutz à Berne

En faisant leurs communications les membres des sections doivent Indiquer la section à laquelle ils appartiennent.
La poste étant entièrement responsable de la distribution du Bulletin tout numéro manquant

doit lui être réclamé Immédiatement. L'éditeur n'est pas autorisé à recevoir des instructions directes des

membres. Ceux-ci sont donc priés, pour le cas où leurs réclamations A la poste resteraient sans effet, de

s'adresser au Contrôle central à Berne.
Les noms et les adresses doivent être écrits très lisiblement. LE COMITÉ CENTRAL.
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